
ASI Ro it wirksame Kraft 
zur Sicherung steigender Erträge

In der Mehrzahl der kooperativen Abteilungen 
Pflanzenproduktion, LPG und VEG Pflanzen­
produktion sowie Agrochemischen Zentren und 
Kreisbetrieben für Landtechnik haben Kommis­
sionen der Arbeiter-und-Bauern-Inspektion als 
Kontrollorgane der Leitungen der Parteiorgani­
sationen ihre Tätigkeit aufgenommen. Sie wer­
den zu einer wirksamen Kraft im Kampf um 
höhere Erträge zur Erfüllung und gezielten 
Überbietung der Volkswirtschaftspläne.
Die hohe Steigerungsrate für die Pflanzenpro­
duktion, wie sie in den Beschlüssen des IX. 
Parteitages und im Gesetz über den Fünf jahrplan 
vorgesehen ist, verpflichtet die Kontrollorgane 
der Arbeiter-und-Bauem-Inspektion. Es gilt, die 
Führungstätigkeit der Partei wirksam zu unter­
stützen, die gesamte Kontroll- und Informations­
tätigkeit darauf einzustellen.

Gesellschaftlicher Auftrag

Notwendig ist, daß sich die Parteiorganisation 
jeder kooperativen Abteilung Pflanzenproduk­
tion zum Beispiel darüber klar ist, welchen Wert 
und welche Möglichkeiten die Kommission der 
Arbeiter-und-Bauern-Inspektion hat. W. I. Lenin 
hat uns gelehrt, die Kontrolltätigkeit als wichti­
gen Auftrag von Partei und Volk zu betrachten, 
als konkreten Ausdruck der Machtausübung der 
Arbeiter und Bauern, als wichtige Form der 
Einbeziehung vieler Werktätiger in die Leitung

des Staates und der Wirtschaft. Das gilt in vollem 
Maße für die Kommissionen der ABI, sie sind eine 
wirksame Basis für die gesellschaftliche Kon­
trolle im Betrieb.
Denken wir daran, welche hohen Forderungen an 
die Leitungstätigkeit in einer KAP bzw. LPG bei 
der komplexen Anwendung der Intensivierungs­
faktoren und beim Übergang zu industriemäßi­
gen Produktionsmethoden gestellt werden, wie 
die Verantwortung jedes Arbeitskollektivs für 
gute Ackerkultur und die Auslastung der lei­
stungsfähigen Technik immer größer wird. Von 
unschätzbarem Wert ist dabei eine zielgerichtete 
Kontrolle, um gute Erfahrungen aufzuspüren 
und stärker zu nutzen, um Mängel rechtzeitig zu 
erkennen, ihre Auswirkungen einzuschränken 
und zu überwinden, um die Erziehung zu Ver­
antwortung und bewußter Disziplin zu verstär­
ken. Die Leitungen der Parteiorganisationen 
verfügen mit den Kommissionen der ABI über 
Instrumente, mit deren Hilfe sie die Kontrolle 
über die tatsächliche Durchführung der Be­
schlüsse ausüben, mit denen sie erzieherisch 
darauf einwirken können, daß die Politik zum 
Wohle des Volkes überall konsequent verwirk­
licht wird, daß Unzulänglichkeiten an Ort und 
Stelle beseitigt werden.
Die Kommission der Arbeiter-und-Bauern-In­
spektion der KAP Bernau arbeitet ständig nach 
einem Arbeitsplan für ein Halbjahr. Dieser wird 
von der Parteileitung bestätigt. So hat sie aktiv

hat. Da heißt es, zu bestehen, nicht 
,alt‘ auszusehen.“ So sieht Klaus 
Reichelt seine spezifische Verant­
wortung. Ein Auslandsstudium hat 
seine Besonderheiten. Im Rus­
sischen kennt Klaus Reichelt jedes 
Fachwort, in seiner Muttersprache 
nicht in jedem Fall. Aber es gibt 
auch wesentliche Vorzüge. Klaus 
hat in seinem Studienfach das große 
Einmaleins des Maschinenbaus 
über die Synthese bis zur Verarbei­
tung erlernt. Ein von ihm gebrauch­
ter Vergleich veranschaulicht das: 
„Wenn in der Sowjetunion ein Zahn­
arzt aus gebildet wird, so muß er 
auch in der Lage sein, als Ge­

burtshelfer zu arbeiten.“
Im Neuwerk wurde er als FDJ- 
Sekretär und außerdem in die zen­
trale Leitung des Jugendverbandes 
im Sprela-Werk gewählt. Mit viel 
Einfühlungsvermögen und Organi­
sationstalent bewältigt er seine 
Funktionen. Im Schichtbetrieb ist 
das nicht immer einfach. Klaus hat 
mit etwa 35 Freunden persönlich 
gesprochen. Sie sind bereit mitzu­
arbeiten, schauen aber stets zuerst 
auf ihn.
Zum Rat der Stadt Spremberg hat er 
Kontakt auf genommen. Ihm geht es 
um bessere Möglichkeiten für die 
kulturelle Betätigung der Freunde
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